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Text 

Wertansätze von Passivposten 

§ 211. (1) Verbindlichkeiten sind zu ihrem Rückzahlungsbetrag, Rentenverpflichtungen zum 
Barwert der zukünftigen Auszahlungen anzusetzen. Rückstellungen sind in der Höhe anzusetzen, die nach 
vernünftiger unternehmerischer Beurteilung notwendig ist. Im Rahmen der Bewertung ist auf den 
Grundsatz der Vorsicht (§ 201 Abs. 2 Z 4) Bedacht zu nehmen. 

(2) Rückstellungen für laufende Pensionen und Anwartschaften auf Pensionen sowie ähnliche 
Verpflichtungen sind mit dem sich nach versicherungsmathematischen Grundsätzen ergebenden Betrag 
anzusetzen. Anwartschaften auf Abfertigungen sind entsprechend zu bewerten, wobei jedoch 
vereinfachend auch ein bestimmter Prozentsatz der fiktiven Ansprüche zum jeweiligen Bilanzstichtag 
angesetzt werden darf, sofern dagegen im Einzelfall keine erheblichen Bedenken bestehen. 


